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Beilage zu Nr . 219 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 18 September 18VV .

Deutschland .
Brrli « , 13 . Sept . Wie aus Brühl gemeldet wird ,

trafen die Kaiser !. Majestäten gestern Vormittag 11 Uhr
von dort in Köln ein und besuchten den Dom . Hierauf be¬
gab -sich Se . Maj . der Kaiser wieder nach Schloß Brühl ,
um Vorträge entgegen zu nehmen und Regicrungsgeschäfte
zu erledigen , während Ihre Majestät die Kaiserin einige
Wohlthätigkeitsanstalten in Köln besuchte . Sodann fuhr
Höchstdieselbe mit Sr . König ! . Hoheit dem Großherzog von
Sachsen nach Schloß Nammheim , um der von dem Grasen
und der Frau Gräfin von Fürstenberg angenommenen Ein¬
ladung zum Diner zu entsprechen . Im weiteren Verlaufe
des Nachmittags kam Ihre Majestät wieder nach Köln ,
nahm im dortigen Regierungsgebäude die Vorstellung von
Mitgliedern des Vaterländischen Frauenvereins sowie des
Militärvereins entgegen und kehrte dann nach Brühl zurück .
— Gestern Abend 7 ' /i Uhr trafen beide Kaiser !. Majestäten
in Begleitung der Prinzlichen Herrschaften und der erlauch¬
ten Gäste von Schloß Brühl mittelst Extrazuges in Köln
ein . Höchstdieselben wurden bei ihrer Ankunft auf dem dor¬
tigen Bahnhofe von den Vorständen der Behörden feierlich
empfangen und von dem in großen Massen versammelten
Publikum mit enthusiastischen Kundgebungen begrüßt . Am
Bahnhofe bildeten die Schützengilden der Stadt und der Um -
gegend , sowie die Turner - und Sängervereine mit ihren
Fahne,i und Musikcorps ein ausgedehntes Spalier . Die
Nordseite des Domes strahlte in rothem bengalischen Feuer .
Nach der Empfangsbegrüßung machten die Hohen Herrschaften
eine Umfahrt durch mehrere der festlich erleuchteten Straßen
und begaben sich darauf in den Gürzenich , wo ein von Sei¬
ten der ^ tadt veranstaltetes Konzert des Kölner Musik - Kon¬
servatoriums zur Ausführung gelangte . Dem Konzert folgte
ein Souper im Isabellen Saale , nach dessen Beendigung die
Kaiser ! . Majestäten mit den andern Hohen Herrschaften eine
abermalige Umfahrt durch die glänzend illuminirten Haupt¬
straßen unternahmen und dann um 10 ^ 2 Uhr Abends nach
Schloß Brühl zurückkehrten .

Heute Vormittag haben die Kaiserlichen Majestäten dem
ersten Feldmanöver der 15 . und 16 . Division beigewohnt .
Gegen Abend gedenkt I . Maj . die Kaiserin I . Kaiser !.
Hoheit die Frau Kronprinzessin nach Koblenz zu begleiten .
Von dort aus wird die Kronprinzessin mit der Prinzessin
Charlotte sich morgen zu einem Besuch bei den Großherzogl .
Hessischen Herrschaften nach Darmstadt begeben und darauf
ihre Rückreise nach Potsdam fortsetzen . Die Kaiserin fährt
morgen Nachmittag von Koblenz wieder nach Brühl , wohnt
übermorgen dem in dortiger Gegend stattfindenden drit¬
ten Feldmanöver bei und reist dann mit dem Kaiser nach
Koblenz . — Der Präsident des Evangelischen Ober -
Kirchenrathes , Wirkt . Geh . Rath Herrmann , ist aus
Süddeutschland hier wieder ringetroffen . Am Samstag kehrt
der Kultusminister IN . Falk von seiner Urlaubsreise hieher
zurück . Mit Ausnahme des Fürsten Bismarck und des
Generals v . Stosch werden zu Anfang der nächsten Woche
wieder sämmtliche Mitglieder des Staatsministeriums in
Berlin vereinigt sein . Alsdann beginnen hier Berathungen
über die beim Landtage einzubringenden Vorlagen . Mehr¬
seitigen Versicherungen zufolge besteht auf Seiten der Staats¬
regierung die Absicht , nur die nothwendigsten und dringend¬
sten Gesetzentwürfe vorzulegen , damit die Session deS Land¬
tages , welcher nicht vor dem 20 . Oktober versammelt wer¬
den kann , keine übermäßige Ausdehnung erhalte . In der
ersten Reihe gilt es jetzt die Fertigstellung des Budgetent¬
wurfs , der möglichst gleich nach der Konstituirung des Land¬
tags eingebracht werden soll . Wie aber verlautet , sind die
Vorarbeiten für einzelne Etats noch nicht beendigt . Die¬
selben dürften noch mehrere Wochen in Anspruch nehmen . In
Betreff einiger Punkte dieser Etats sollen noch Prinzipien -
fragen zu entscheiden sein . Sehr unwahrscheinlich ist es ,
daß der Entwurf des Untrrrichtsgesetzes schon in der näch¬
sten Session dem Landtage werde zugehen können . Die
schließliche Feststellung dieses Entwurfes bleibt noch von viel¬
fachen Verhandlungen abhängig . — Mit dem gestrigen Tage
haben die Herbstmanöver des Gardecorps ihr Ende erreicht .
Heute sind die Truppen der hiesigen Garnison vom Manöver¬
felde wieder in die Hauptstadt eingerückt .

Italien
Rom , 10 . Sept . Die klerikalen Blätter , der „ Römische

Beobachter " und die „ Voce dclla Verita " , veröffentlichen den
Wortlaut der Rede , mit welcher Pius IX . vorgestern aufdie von dem Abbs Laurent im Namen der französischen
Pilger der Diözese Angers verlesene Huldigungsadresse er¬
widerte . Die Rede ist so ausnehmend lang , daß , wenn der
h. Vater sie wirklich so gehalten hat , dies ein ausreichender
Beweis für seinen munteren Gesundheitszustand ist . Die
Ermahnungen in Betreff der französ . Wahlen nehmen darin
einen großen Raum ein . „ Möge Gott geben, " sagte der h.
Vater u . A ., „daß die Wähler in den neuen Wahlen , frei
und von jeglichen Parteibanden gelöst , mit Gottes Rath
Personen wählen , dir auch ihrerseits wieder Rath und
Stärke besitzen, damit sie den Uebeln Widerstand leisten kön¬
nen , die da Frankreich und die ganze Gesellschaft bedrohen .
Möge Gott geben , daß die Neugewählten geschlossen und
einig Vorgehen , und in der neuen Versammlung wahre
Vertreter der großen Nation seien , welche da im Einver¬
nehmen mit der Regierung verbunden ihre inneren Feinde
nicdcrwerfen und sich ihren äußeren Feinden widersetzen
könne . Meine Lieben, was hilft es , das zu verhehlen ? Ihr

sehet besser als ich , wie sehr euerem Lande von diesen inneren
Feinden nachgestellt wird , die es zernagen , und von den äußern ,
welche es bedrohen : von den inner », die es nicht blos
zernagen , sondern die es auch mit dem Worte , mit der
Presse und mit allen den Gottlosigkeiten ihrer finsteren
Bruderschaften bedrohen , indem sie so die Hoffnungen der
äußeren Feinde nähren , welche sich über die Spaltungen
ihrer Gegner freuen , weil sie dieselben so besser bekämpfen
können . Diese Feinde nun müssen niedergeworfen werden ,
damit der Feind sich nicht ihrer inneren Uneinigkeit bediene ,um leichter zu seinem Endziele zu gelangen , welches dahin
lautet , nicht blos Frankreich , sondern auch die Religion
Jesu Christi zu bekämpfen . Ich fahre daher fort , Gott zu
bitten , wie ich ihn schon am heutigen Tage gebeten habe ,
er möge allen Franzosen die Stärke und den Rath geben ,
deren sie bedürfen , um zu ihren Vertretern Personen zu
wählen , welche vor Allem Gott und seine Kirche im Auge
und den Willen haben , ihre Rechte zu vertheidigen , und
welche sodann geneigt sind , die Ehre , die Würde , die
Größe Frankreichs , die wahren Interessen des Vaterlandes
in Betracht zu ziehen , um Alle zusammen zum Wohle dieser
hochedlen Nation beizutragen . Möge es Gott gefallen ,
meine Bitten zu erhören ! Und du , 0 Frankreich , herz¬
geliebtes Land Gottes , richte ohne Weiteres den Blick zu
Ihm : bete, vertraue und handle in dem von mir angegebe¬
nen Sinne ! Mein Gott , ich empfehle dir Frankreich

"
; und

bevor ich in deinem Namen dieses ganze interessante Land
segne, ertheile ich den Anwesenden einen besonderen Segen . . .
Mein Gott , siehe auf Frankreich herab , auf die Urheberin so
vieles Guten , so vieler frommer Werke , so vieler hervorragender
Werke der christlichen Liebe, und ach leider auch der Urheberin
so vieler Uebel und darum von dir so hart getroffen mit der
Rechten deiner Gerechtigkeit , und mit ihm die übrigen , nicht
weniger schuldigen Nationen . Aber , mein Gott , segne Frank¬
reich, welches doch auch ein Theil des von dir gegründeten
und mit dem kostbarsten Blute des Eingeborenen bespritzten
mystischen Weinbergs ist " u . s. w.

Großbritannien .
T London , 13 . Sept . Die „ Times " gibt die Hoffnung

nicht auf , daß die Wechselfälle des Krieges bald zu einem
Frieden zwischen Rußland und der Türkei Gelegenheit geben
werden . Und wenn sie bisher den Großmächten von Zeit
zu Zeit klar zu machen suchte , der günstige Augenblick für
Vermittlungsversuche sei jetzt gekommen , so benützt sie nun
die voraussichtliche Niederlage der Türken bei Plewna , um
diesen den ersten Schritt zur Einleitung von Friedensver¬
handlungen zu empfehlen . „ Wenn die Pforte so gescheidt
wäre , wie sie trotzig gewesen ist , so würde sie den Augenblick
der Niederlage zum Gesuche um Eröffnung von Friedens¬
verhandlungen wählen . Sie könnte das mit vollem Anstande
thun , nicht nur weil ihre Soldaten sich unerwartet furchtbar
erwiesen haben , sondern weil Mehemed Ali ' s Armee noch un¬
gebrochen ist und weil die schrecklichen Verluste im Schipka -
paß selbst Suleiman noch eine bedeutende Macht gelassen
haben . Die Russen würden , darüber kann kein Zweifel herr¬
schen , gern bessere Bedingungen anbieten , als sie gewährt
haben würden , ehe sie durch Erfahrung lernten , wie furcht¬
bar die militärische Macht der Türkei ist . Laßt den Czaren
nur einen glänzenden Triumph gewinnen , wie die Einnahme
Plewna 's es sein würde , und wir können sicher sein , er
würde lieber viele Zugeständnisse machen , als die Gefahren
und Verluste eines Feldzuges im nächsten Frühjahre zu wa¬
gen . Wir sprechen indeß mehr von dem , was gescheidt , als
was wahrscheinlich ist. Eine einzige Niederlage , wie ver -
hängnißvoll auch immer sie sei , wird schwerlich den Glauben
der Türken vernichten können , daß sie ihr Eigen halten
können . Sie werden vielleicht bedenken, daß ihre Aussichten
eben so düster waren , als die Russen sich Erzerum näherten
und als Adrianopcl selbst bedroht war . Wenigstens sehen wir kein
Zeichen , daß das türkische Volk entmuthigt ist . " So hält die
„ Times " es denn für wahrscheinlicher , daß die leitenden Kreise
der Türkei mit der Absicht umgehen , sich und ihr Land von der
Vormundschaft der Großmächte bei dieser Gelegenheit zu be¬
freien . Ja das Blatt findet sogar , daß hierin gewisse Vor¬
theile für Europa liegen würden . Die Diktatur auswärtiger
Kabinette führte zum völligen Untergang derjenigen Eigen¬
schaften , welche die Türkei einst zur furchtbarsten Macht
Europa ' s machten . Nichts war merkwürdiger in der türki¬
schen Staatskunst , als der geringe Sinn von Verantwort¬
lichkeit. Durch Erringung wirklicher Unabhängigkeit könnten
die Türken jetzt mehr Selbstachtung und ein feineres Gefühl
für die Verantwortlichkeit , welche die Macht begleitet , gewin¬
nen . — Daß solches Vorhaben der Pforte gelingen werde ,
bezweifelt die „ Times " allerdings stark . Die Interessen ganz
Europa 's wären dem entgegen . „ Physische Verhältnisse und
die Rayenvertheilung haben der Unabhängigkeit eine Grenze
gesetzt , welche die Interessen Europa 's der Türkei gestattenwürden . "

Die Firma Thornycroft in Chiswick hat von der Ad¬
miralität Auftrag zum Bau von dreißig Torpedo -
Booten erhalten .

Vorgestern Abend spät stießen , wie der Telegraph bereits
meldete , auf dem Kanal in der Gegend von Portland die
beiden Schiffe „ Avalanche " und „ Forest " aufeinander ,und zwar mit solcher Gewalt , daß ersteres , welches 63
Paffagiere für Australien und eine Bemannung von 31
Mann an Bord hatte , sofort unterging . Auch der „ Forest "
ward so stark beschädigt, daß er sofort seine 3 Boote aus¬

setzen mußte , um seine 21 Mann Besatzung (Paffagierewaren nicht an Bord ) zu retten . Der tiefen Dunkelheitder Nacht wegen konnten sie nur 3 Personen von der
„ Avalanche " , und zwar deren dritten Offizier und 2 Ma¬
trosen auffinden . Soviel bis jetzt bekannt , gingen die übrige
Mannschaft der „ Avalanche " und deren sämmtliche Passagiere
zu Grunde . Von den Booten des „Forest " ist auch nur
eines mit 12 Mann an Bord , darunter die drei Geretteten
von der „ Avalanche "

, mit Beihilfe von Fischern in der
West -Bay von Portland glücklich an 's Ufer gelangt . Von
den beiden andern Booten muß angenommen werden , daß
sie untergegangen find .

Badische Chronik .
Heidelberg , 14 . Sept Die für die hiesigen Knabenschulen

bestimmte neue Turnhalle ist nunmehr so weit fertig gestellt , daß sie
wohl im Laufe de » nächsten Monat » dem Gebrauch wird übergeben
werden . Die für die Beschaffung von Beräthschaften in liberalster
Weise genehmigte Summe beläuit sich auf 2380 M . — Nachdem da»
Publikum bereit » wiederholt durch bezirkSamtliche Bekanntmachungen
ans die von dem Koloradokäfer den Kartoffelfeldern drohende Gefahr
aufmerksam gemacht worden war , ist jetzt an der RathhanS -Thüre —
unmittelbar vor dem Marktplatze — ein Anschlag befestigt worden ,
welcher die Abbildung und Beschreibung de» Käfer » enthält . — In
dem Frauen -Armenhause ist eine der Leitung der HH . Doktoren Mitter -
inaier und Antoni unterstrhende Privaiklinik errichtet worden .

3 ». Hauptversammlung der ev . Gustav -Adolf -Sttftung tu
Fraukfnrt am Mai » .

V . (Schluß .)
Frankfurt , 8. Sept . Die Berichte der Vertreter

der einzelnen Diasp oraländer bei den Hauptversamm -
lungen de» Gustav -Adolf -Verein » geben alljährlich ein anschauliche »
Bild de » evangel . Leben» innerhalb der katholischen Welt . Da führt
ein Redner , der unermüdliche , flegeSwiffe Pastor Fliedner au »
Madrid , Spanien vor die Seele der Zuhörer , zeigt den Eifer
der spanischen Protestanten auch unter Schwierigkeiten . Ihm bangt
nicht vor der Zukunft . Die spanische Bersassung garantirt Gewissen » ,
freiheit . Die Schwierigkeiten , welche die Nichtkatholiken finden , find
kleinlicher Art und vermehren nur die Treu « für da» Evangelium .
Soll öffentlicher Gottesdienst erschwert werden , so weiß man sich den
Verhältnissen anzupassen und Gesang und Predigt so einzurichten , daß
auf der Straße nicht » gehört wird . Ist der Buchhandel mit evangel -
Schriften verboten , so verbreitet die Kolportage um so mehr evangel .
Bücher . Ein armenischer Lehrer au » Konstantinopel
erzählt von den Evangelischen in der Türkei ; Hr . Pfarrer Beck au »
Straßburg schildert da» Werk der Elsässer EvangelisationSgesell -
schaft in Frankreich . Au » Ungarn kommen Berichte , Dank -
sagungen , Bitten au » Böhmen . Alle rühmen Deutschland al »
. Land der Reformation "

, von wo au » ein Strahl erweckenden Geiste »,
lichte » auf ihre Länder gefallen ist und ferner fallen soll . Sieben -
bü . gen freut sich, ein e S Stamme » mit Deutschland » Volk zu
sein , nicht nur in Sprache , sondern auch in evangel . Gesittung . Au »
Brasilien kommt die Klage , daß dort die au » Deutschland »er -
lriebenen Jesuiten und Nonnen die Evangelisation erschweren , wäh¬
rend der Vertreter der belgischen evangel . Synode ,
Hr . Pfarrer Petersen , von einem großen Berständniß für die evangel .
Kirche in Belgien zu erzählen hat . Wo unter dem Schutz einer
freien Verfassung Ultramontani »mu » und Materialismus ihre Banner
kühn entfaltet haben , ist unter den Gebildeten ein rege » Interesse für
die evangel . Kirche erwacht . Uebertritte - der Redner erwähnte Na¬
men — bezeugen die», wie die Presse , wie die Literatur e» bezeugt .

ES wag genügen an dem Erwähnten . Die stenographischen Be¬
richte geben für den Interessenten eine genaue Darstellung . Diese
Berichte stellen die Bedeutung de» Verein » in ein gute » Licht : man
begreift die Klage de» Zentralvsrstande » , daß nicht mehr , daß nicht
nachhaltiger geholsen werden kann . Wann wird der Verein endlich
sagen können : wir haben erreicht , daß auf jeden Kopf
der evangel . Bevölkerung in Deutschland ein
Kreuzer , 3 Pf ., für unsere Sache gegeben wird ! Er
verdiente da » und noch viel mehr .

Die Versammlung war sehr zahlreich besucht. Die geselligen Be »
einigungen in den GesellschasiSräumen de» Saalbaue » und im Palm -
gsrken waren durchwogt von einer fröhlichen Gesellschaft . Ein Fest ,
bankett im P - lwgarten am Nachmittag de» 5 . September , dem Abend »
eine bengalische und elektrische Beleuchtung de » Garten » folgte , war
der Glanzpunkt der geselligen Festfreude . Nachdem eine große Anzahl
der Festgäste der Grundstein . Legung der evangel .
Kirchein Höchst am Nachmittag de» 8. September angewohnt
hatte , gewährte der Cäcilienverein , der auch die Gottesdienste «
durch Lhorgesang verschönert halte , der Versammlung ein sehr gut
durchgeführtes Konzert Bach '

cher und Beethoven 'scher Musik . Den
Schluß der Versammlung bildete eine gemeinsame Rheinfahrt
von Mainz an den Lurleifellen und zurück nach Rüderheim , wo ein
Abschiedefsen stattsand . Leider regnete e» fast den ganzen Tag . Einen
überraschenden Anblick bot Taub , da» festlich geflaggt hatte und mit
Böllerschießen und Tücherschwenken die Gustav Adolf -Gäste (über 4M )
auf dem vorüberfahrcndcn Schiffe begrüßte . Die Fahrt hatte Gelegen¬
heit geboten , manche mit Hilse de» Gustav -Adolf -Verein » gebaute
Kirche zu sehen , wa » die Freude ' an dem Werke de» Verein » erhöhte
Trotz de» Regen » war di- Stimmung eine recht gehobene . Eine be -
abfichtigte Besteigung de » Riederwald » blieb wegen de» Regen » unau »-
gesührt : aber man veranstaltete ein« Sammlung für da» Denkmal ,
welche» auf dem Niederwald kommenden Geschlechtern die glorreichen
Lhaten der Deutschen in den Jahren 1870,71 verkünden soll .

So mancher Mal war die nationale Bedeutung de » Verein » be¬
sprochen worden ; mit einer kleinen nationalen Thal schied man . Ge -
wiß haben alle Theilnehwer der Frankfurter Versammlung den Ent -
schluß sortgenommen , treue Freunde der Gustav - Sdols - BereinSsache
zu bleiben . Möge er immer mehr Freunde gewinnen .



Handel «nd Berkehr
Neuester Frankfurter Kurszettel im Hauptblart

ÜI . Seite.
Handelsberichte .

Berlin , 12. Sept . Die Reichsbank hat heute den Diskont für
Wechsel von 4 auf 5 und den Lombard-ZinSfuß von 5 auf 6 Prozent
erhöht.

Berlin 14. Sept . Idetreidemarkt . (Schlutzbericht.) Weizen per
Sept .-Okt. 229 .— , per Nov. -Dez . 219 — , Per April -Mai 219 . .
Roggen Septbr .-Okt. 141.— , per Nov.-Dez. 144.— . per April-
Mai 147 .— . Rüböl ilXD 75.— , per Sept .-Okt. 74.— , per Nov .-
Dez . 73.— , per April - Mai 73.— . Spiritus loeo 51 .25, per Sep¬
tember 50 .80, per Sept .-Okt. 50 .60, per April-Mai 51 .75. Hafer per
Sept .-Okt. 144.— , per April -Mai 148. — .

Köln 14 . Sept . (Schlußbericht.) Weizen höher iovv hiesige . 25.50,
Io« , fremder 23 50 per November 23.40 , per März 22.85 . Roggen
loco hiesiger 18.50 , Per November 15.15 , per März 15.60. Hafer
loco hiesiger 15.50 , Per November 14.90 , per März — . Rüböl
Io« > 40 .50, per Oktbr . 39 .30 , per Mai 38 .70.

Hamb « rg , 14. Sept . Schlutzbericht Weizen animirt , per Septbr .-
Okt . 230 G ., per Okt.-Nov. 223 S ., per April - Mai 223 G. Rog-
gen per Sept .-Okt. 148 G. , per Okt.-Nov. 149 iS ., per April - Mai
145 G.

Breuten , 14. Sept . Petroleum ( Schlußbericht.) Standard white
loeo 13.10, Per Oktober 13.15 , per November 13.25 , per Dezember
13.35, per Januar 13.35 . Fester .

Mainz , 14. Sept . Weizen per Nov . 22 .90. Roggen per Novbr .
15.60 . Hafer per Nov . 15.25. Rüböl per Okt. 39.40.

fPariS , 14. Sept . Rüböl per Septbr . 103 .70 per Oktbr. 104.—,
per Novbr . -Dezbr 104.50 , per Januar -April 103 .20 Spiritus per
Septbr . 63 .20 per Novbr .- Dezbr . 63 .20. Zucker , weißer , dirp.,
Nr . 3 per Septbr . 77.50 , per Oktbr . 76 .20 , per Novbr . -Dezbr .
— .—. Mehl , 8 Marken , per Septbr . 73 .20 , per Oktbr , 73 .— ,
Per Novbr .-Dezbr . 73 .—, Novbr . - Febr . 72.50. Weizen per Septbr .
34.— . per Oktbr . 33 .70 . per Novbr .-Dezbr . 33 .70 , per Novbr.-
Febr . 33 .70 . Roggen per Septbr . 21 — , per Oktbr. 21 . — , per
Novbr .-Dezbr . 21 .20, per Novbt .- Febr . 21 .50.

Amsterdam , 14 . Sept . Weizen loeo höher, auf Termine —,
Per November — , per März 325 . Roggen loco unverändert , auf
Termine höher , Per Oktbr . 183 , per März 194. Rüböl 44' /,
per Herbst 44' /, , per Mai 44 ' /, . Rap » loeo — , per Herbst 455.

ün : w rp . n , 14. Sept . Petroleummarkt Schlußstriche um-
Eng : Baisse. RaffinirteS , Type weiß diSpvn. 33 d . , 33 B ., Sept .
32 »/, b. . 33 Okt. 32 --/. 32' /- B ., Dez . 32»/, b., 33 B . Okt.-
Dez. 32 '/, b., 32 ' /, B . Kaffee fest .

London , 14. Sept . Getreidemarkl. Schlutzbericht. Englischer
Weizen matt , fremder um 1 sh . höher. Hafer und Futtergecste um' /, sh . theurer . Mais sehr stramm. Zusuhrmeldung fehlt . Regnerisch.

London . 14. Sept . 11 Uhr. ' EonsolS 95' /, , Lombard, -. — ,
Italiener 70 ' /, . Lücken 1873er Russen 78 - , .

London , 14. Sept . (2 Uhr.) EonsolS 95' /, fund . Amerik, 107' /, .
Liverpool , 14 . Sept . Baumwollenmarkt . Umsatz :

15,000 Ballen . Volle Preise . Aus Termine sehr ruhig .
Ncw - Aork , 13. Sept . (Schlußkurse. ) Petroleum in New- Iorl

14, dto . in Philadelphia 13»/« , Mehl 6,25 , Mais (old Mixed) 58,
rother Frühling - weizen , Kaffee , Rio good fair 19 -,° , Havana-
Zucker 8 '/, , Getreidefracht 7 ' / . , Schmalz 9 -/, , Speck 7^/, .

Baumwoll -Zufuhr 1700 B . , Ausfuhr nach Großbritannien — B„
do . nach dem Lontinent — B .

St . Petersburg , 13. Sept . Bei der heutigen Ziehung der
russischen Loose von 1866 fiel der höchste Gewinn von 200,000 Rubel
auf Serie 9530 Nr . 7. 75,000 R . auf S . 19877 Nr . 8 . 40,000 R .
auf S . 12033 Nr . 11 . 25,000 R . auf S . 14291 Nr . 9. Je 10.000 R .
auf S . 7685 Nr . 16, S . 2883 Nr . 9, S . 3995 Nr . 33 . Je 8000 R .
auf S . 2783 Nr . 37 , S . 16545 Nr . 45 , S . 8266 Nr . 28 S . 14100
Nr . 59 , S . 15485 Nr . 6. Je 5000 R . auf S . 15887 Nr . 15,
S . 19248 Nr . 14, S . 12486 Nr . 19 . S . 13184 Nr . 48 , S . 17173
Rr . 48. S . 6257 Nr . 37, S . 4810 Nr . 46 , S . 7813 Nr . II .

Hamburg , 12. Sept . Laut Telegramm find die Ham -
burger Post - Dampfschiffe : „Lesfing "

, am 29 . v. M . von
Hamburg und am 1 . d . M . von Havre abgegangen , nach einer
schnellen Reise von 9 Tagen 12 Stunden am 11. d . M . 6 Uhr
Morgens glücklich in New - Uork eingetroffen ; „ Frifia "

, am 5. d. M .
von Hamburg abgegangen, am 7 . in Havre « »gekommen und am 8.

Morgens nach New-Nork weitergegangen. „Herder" ist am 12. d.
von Hamburg nach New Jork in See gegangen. — „ Wieland "

, am
30. v . M . von New-Uork expedirt. traf am 9. d. M . 8' /, Uhr Abend-
nach einer Reise von 9 Tagen 18 Stunden wohlbehalten in Ply¬
mouth ein , passirte am 10. d. Morgens Cherbourg und landete Post
und Paffagiere am 12. d. 7 Uhr Morgens in Hamburg . „ Wieland"
übcrbringt 180 Paffagiere , voll Ladung und 103 Briessäcke . —
„ Rhenania "

, ans der Reise nach Westindien, am 22 . v. M . von Ham¬
burg und am 27. von Havre abgegaugen , ist am 10. d. M . glücklich
in St . Thomas angekommen und setzte die Reise fort . „ Franconia " ,
auf der Rückreise von Westindien , ist am 9 . d. M . von St . ThowaS
nach Hamburg in See gegangen. — „ Valparaiso "

, auf der Rückreise
vom La Plata und Brasilien , am 19 . v. M . von Bahia abgegaugen,
traf am 11 . d. M . wohlbehalten in Hamburg ein. „Buenos AireS"
trat am 6. d . M . seine Reise von Hamburg über Lissabon nach Bra -
filien und dem La Plata an.

Southampton , 12. Sept . . Das Post- Dampfschiff „ Mosel",
Kapitän H. A . F . Neynaber , vom Norddeutschen Lloyd in Bremen ,
welches am 1. d. M . von New-Aork abgegangen war , ist heute 6 Uhr
Morgens wohlbehalten hier angekommen und hat nach Landung der
für Southampton bestimmten Paffagiere , Post und Ladung 8 Uhr
Morgens die Reise nach Bremen fortgesetzt . Die „Mosel" überbringt
217 Paffagiere und volle Ladung. — (Mitgctheilt durch K. Schmitt
u. Sohn in Karlsruhe , 32 Karlsstraße . Vertreter des Nord¬
deutschen Lloyd in Bremen .)

Witternngsbeobachtuugeu
her meteorologisch» Station Karlsruhe .

Septbr .
14. « ttg«. S llhr

, Nacht« « Uhr
15. Mrg «. 7N »r

Baro¬
meter .

754 .9
754 .8
753 .3

Thermo - ! Feuch-
meter ltigleitiii
in e . - Pr « .

Wind. Himmel, - Bemerkung ,

> 21 .7 67 ! SW . w . bew . heiter.
-016 .8 84 ! Still klar
r 12 .8 87 SW .

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich G » ll in Karlsruhe .

Preise der Woche vom 2. bis 9. Sept . 1877. (Mtgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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Wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

3 Ar 79,62 HW - trr Reichs-
maß Platz an der östlichen
Hauptstraße hier, worauf , mit
Rr . 99 bezeichnet , erbaut find:

ein vierstöckig. WohnhauS
mit Keller, Einfahrt und Laden¬
einrichtung,

vierstöckig . Seitenflügel mit
Keller u. Wohnung , einstöckig.
Schoppen und einstöckig . Mate -
rialschopi. Brundverfich, - An¬
schlag 29,050 Mark

GeriLtl . Anschlag . 42,850 M .
2 .

6 Ar 78 OMeter Reichs-
maß Flächenramn an der
Bahahosstraße , mit Nr . 7 be¬
zeichnet , mit :

einem zweistöckig . Wohn¬
haus mit Keller , Dachzimmer
»nd Balkon,

einem einstöckig . Seitenbau
rechts und einem zweistöckigen
Seitenbau links mit Magazin
nno Wohnung . Brandverfich .-
Aoschlag 34,100 Mark .

Gericht!. Anschl ag. . 48,000 M.
Gesammt Anschlag . 90,850 M .

Heidelberg, den 3. September 1877.
Der BollftreckungSbiamte:

Sternheime r.

S .SOO . Gemeinde Rings heim , AwtSgerichtSbezirkEitenheim.

Oeffentliche Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - und Umerpfandsbüchcr der

Gemeinde Ringsheim betr.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter -

pfandSrechten länger als 30 Jahre in den Grund , oder UnterpfandSbüchern der
Gemeinde Riugsheim , Amtsgerichtsbezirk Etteuheim ,

eingeschrieben find , werden hiermit ouf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , die
Bereinigung der Grund - und UnterpfandSbücher betr . (Reg.-Bl . S . 213) , und der
Gesetze- vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr. (Ges .-
und B.- Bl . S . 43) , aufgesordert , die Erneuerung derselben bei dem unterfertigten
Gewähr - und Psandgerichte nuter Beobachtung der im K 20 der BollzugSverordnung
vom 31. Januar 1874 (Ges . - und B .-Bl . S . 44) vorgeschriebeuenFormen nachzn-
suchen , fall» sie noch Ansprüche an das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glau¬
ben , «nd zwar bei Vermeidung des RechtSnachtheileS , daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Zugleich wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Grund - und Unter -
psandSbüchern hiesiger Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenenEinträge
auf dem RathhauS zur Einsicht offen liegt.

RingSheim , den 1 . September 1877.
DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der BereinigungSkommifsär :

Köbelc , Bürgermeister . Fesser , Raihschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege
Oefse»tliche Aufforderungen.

S .614 . Nr . 7696 Staufen .
In Sachen

Ferdinand Eckert in Ehren -
. steilen

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderang zur Klage btr.
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung

vom 20 . Juni 1877, Nr . 5340 , innerhalb
der anberaumlen Frist keine lehenrechtliche
«der fideikommiffarische Ansprüche oder
dingliche Rechte an die dort bezeichnten
Liegenschaften geltend gemacht worden find,
so werden die Ausgesorderten des Ferdinand
Eckert in Ehrenstetten gegenüber jener
Ansprüche für verlustig erklärt .

Stäasen , den 6 . September 1877.
Broßh . bad . Amtsgericht.

Hildebrandt .
S .611 . Rr . 24,183. Bruchsal .

In Sachen
Joh . Wiedeman » Wwe. in
Forst

gegen
Unbekannte,

EjgenthuwSrecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung

vom 30 . Mai 1877 , Nr . 14,310 , weder
dingliche Rechte , noch lehenrechtliche «der

fideikommiffarische Ansprüche an den dort
bezeichnten Grundstücken geltend gemacht
wurden , so werden solche den neuen Er¬
werbern gegenüber für erloschen erklärt.

Bruchsal, den 12. September 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.
E . von Stockhoru .

vellmutmachuug.
S .627 . Nr . 36,061 . Karlsruhe .

Antrag des Bankhauses de Neuf -
ville MertenS L Eie . in
Frankfurt a/M , Amortisation ver¬
lorener Wechsel betr.

Nachdem sich auf unsere öffentliche Auf-
fordern» » vom 30. Juni d. I ., Nr . 25,534,Niemand gemeldet hat , werdtl die dort er¬
wähnten Wechsel für kraftlos erklärt.

Karlsruhe , den 11 . September 1877.
Großh bad Amtsgericht.

L o ö S .
Bermögeusabsosdenmge .

S .619. Nr . 4509 . Offen bürg . Die
Ehefrau deS Samuel Mach , Handelsmann -
von Nonvenweier , Bertha , geb. Fei ge ri¬
tzei wer , hat gegen ihren Ehemann Klage
aus BermögenSabfonderung « Hobe « , zu de>
ren Verhandlung Tagfahrt auf
Mittwoch den 17 Oktober ! . I . ,

Morgens 8 ' /, Uhr ,
angevrdnet ist

Dies wird znr Kenotniß der Gläubiger

gebracht .
Offenburg , den 13 August 1877 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.
Livilkammer .

Reinhard .
S .626 . Nr . 4594 . Ossenburg . Die

Ehefrau des Karl Müller , Helena, geb.
Karcher , von Bühleilhai hat gegen ihren
Ehemann Klage ans VerwögenSabsonderung
erhoben , zu deren Verhandlung Tagfahrt
auf

Samstag den 20. Oktober l. I .,
Morgen » 8 -/z Uhr ,

angeordnet ist.
Dies wird znr Kenntniß der Gläubiger

gebracht.
Offenbar », den 28 . August 1877 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.
Livilkammer.

Reinhard .
Killinger .

S 625 . Nr . 4597 . Ossenburg . Die
Ehefrau deS Georg Ruf von Hesselbach ,
Therese, geb. Moog , hat gegen ihren Ehe-
mann Klage auf VermögenSabsonderung er-
hoben , zu deren Verhandlung Tagfahrt ans
Mittwoch den 17 . Oktober l . I . ,

Morgen - 8 " l ' c ,
angeordnet ist.

Die« wird zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht .

Ossenburg , een 28 . August 1877 .
Großh . bad . Kreis - und Hosgericht .

Civilkammer .
Reinhard

S 624 . Nr . 4598 . Ossenburg . Die
Ehefrau deS Ochlenwirth » Loui» Berger ,
Beats , geb . Doll , in Seelbach hat gegen
ihren Ehemann Klage ans BermögenSab-
sonderung erhoben , za deren Verhandlung
Tagfahrt ans
M i t t w o ch d e n 17 . O k t o b e r l . I .,

Morgen - 8' /, Uhr ,
angegxdnet ist.

Dies wird zur Kenntniß der Ständiger
gebracht .

Offenburg , den 28 . Anguß 1877.
Großh . KreiS- und Hosgericht.

Livilkammer .
Reinhard .

S618 Nr . 4957 . Ossenburg . Die
Ehefrau de» Bäckers Kasimir Lehmann
von GamShnrst , Maria Anna , geb Jör -
» er , hat gegen ihren Ehemann Klage auf
VermögenSabsondernng erhoben , zu deren
Berhandlung Tagfahrt auf

I .Samstag den 20. Oktober l
Bormittag » 8 ' /, Uhr ,

angeordnet ist .
Dies wird zur Kenntniß der Mündiger

gebracht.
Offenburg , den 13. September 1877.

Großh . bsd. Kreis - und Hosgericht.
Civilkammer.

Reinhard .
Killinger .

S .623. Nr . 4953 Civil - Kammer 1.
Freiburg . Die Ehesran deS Martin
Seger , Anna Maria , geb. Lupberger, von
Wolsenweiler wurde durch Urtheil vom
Heutigen für berechtigt erklär! , ihr Bermö
gen von dem ihres Ehemannes abzusonder« .

Dies wird -hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht.

Freiburg , den 3 . September ! 877.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht,

v. Hillern .
_ Zimpfer .
Bern». Bekanmmaümngev

P .73 . 1 . Nr . 171 . Friedrichsthal .

HoLzversLeigerrma.
Aus Großh . Hardtwalde werden »er

steigert,
Freitag den 21. d . M .

aus Abth. V 6 Jungen Eichen:
13750 Stück sorlene Wellen.

Samstag den 22. d M .
au» Abth. IV 23 ZollerSan :

14875 Stück forlme Wellen.
Die Zusammenkunft ist am 21 . auf der

FriedrichSthaler Allee an der Siutenseer
Querallee , am 22. a -s derselben Allee am
Blankenloch-Linkenheimer Weg , jedesmal
früh 9 Uhr.

FriedrichSthol, den 15 . September 1877.
Großh . Hof- Bezirk- jorstei.

von Merhart .
P . 101. 1. Heidelberg .

Steigerungs
Ankündigung .
In Folge richterlicherBer -

fügung werden dem Maurermeister Phile -
mon Sommer dahier die nachverztchne-
teu Liegenschaften auf hiesiger Gemarkung
am

Mittwoch den 3. Oktober l. I .,
Nachmittag » 3 Uhr .

im Rathhan » dahier öffentlich versteigert,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzung- Preis »der darüber geboten

P . 12 . 2. Nr . 2007 . Pforzheim .

Materialienlieferung .
Wir bedürfen :

500 Kilo mittelseinen Spinnhanf ,
800 Sohlleder ,

30 braunes Kalbleder,
800 Roßhaar (I . Qualität ) ,

1000 Kernseife,
200 blaugesärbte Strickbaum¬

wolle,
svo " graue Strickwolle (Kamm¬

garn ),
300 Meter Wolltuch oder Buckskin,
500 " Haibwollstcff zu Franeo -

kleidtn ,
300 U , terbosenbarchent,
300 Futierdarchent ,
200 „ Bettbarchent,

1000 „ dunkelgranen Sarsent ,
100 Unterjackenflanell,

2000 halbgebleichte Leinwand,
200 „ graue Futteiletuwand ,
200 „ wiltelscin Handtuchgebild,

1500 Patztnch,
60 mittelst «« Servietten ,

600 baumwollene Sacktücher,
200 wollene FrauenbalStücher ,
200 sarbige wollenk Un' erröcke ,

mittelseine weiße Wolldecken ,
75 Stück 2,20 Mtr . lang , 1,50 Mir .

breit , 4' /, Psd . schwer ,
75 „ 2.60 Mtr . lang , 1 .50 Mtr .

breit , 6 '/, Psd . schwer .
(Preis für Unterröcke und Wolldecken nach

Gewicht zn bemessen .)
Angibote find unier Anschluß von Mu¬

stern spätestens am 29. d . MtS . bei uns ein-
zureicheu .

Pforzheim , den 4 September 1877.
Direktion der Großh . Heil- ». Pflegeanstalt .

P . 109. 1 . Karlsruhe -

Pferdeverstei
gerung

Am Montag den 24. d. MtS . sol¬
len nachstehende Dienstpferde öffentlich ge¬
gen Baarzahlnng versteigert werden , und
zwar :

Vormittags 9 Uhr im Kasernenhof« za
GotteSaue ra . 30 Pferde de» badischen Feld »
AriillerieregimentS Nr . 14 und am gleiche«
Tage Mittags 1 Uhr iw Hose der Drago -
utkasernc ca 60 Pferde der unterzeichnten
NcgimeniS.

Karlsruhe , den 13 . September 1877.
3 . Bad . Dragoner Regiment Prinz Carl

Nr . 22.

Druck und » erlag de » S . » raun ' schen Hofbuchdrackerri .
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